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Der Konflikt mit Gott heute

von Javier Garrido

Ein mutiges Buch. Ein ungewöhnliches Buch. Kein konfliktscheues Buch.

Konflikt mit Gott? Ist es nicht seine Funktion Garant einer konfliktlosen, allumgebenden Güte

zu sein, die dem Menschen in seiner existenziellen Unbehaustheit Geborgenheit verheißt,

eventuell sogar gewährt? Zuflucht, nicht Konflikt.

Aber die Realität drängt sich immer wieder auf. Wir haben inzwischen Abschied genommen

von hochfliegenden Worten und großartigen Versprechungen der Ideologien und Utopien.

Die Gesellschaft scheint sich auf ein pragmatisches Lebenskonzept einzupendeln. Auch

alternative, spirituelle und religiöse Evakuierungen aus der existentiellen Misere haben sich

anscheinend erschöpft. Das neue Bewusstsein einer ungeschönten Realität betont nicht mehr

Harmonie und Nirwanagrenzauflösung, sondern beleuchtet die schroffen Kanten unserer

realen, problematischen Existenz. Konflikte müssen gelöst werden, nicht aufgelöst. Das wird

auch in der pastoralen Praxis immer deutlicher. Ein niedlicher Gott greift nicht. Tatsächlich

beinhaltet jede interpersonale Beziehung auch Konflikt. Auch mit Gott sofern er real ist,

Person ist, ein reales Gegenüber mit dem eine lebendige Beziehung möglich ist.

Anders ausgedrückt, Konflikt bedeutet bereits Beziehung. Das ist eine gute Nachricht.

Gleichermaßen können Konflikte nur innerhalb der Beziehung gelöst werden. Alles andere ist

Kapitulation. Aber Gott kündigt die Beziehung mit dem Menschen niemals auf. In Jesus

Christus hat er den größten Konflikt vorgelebt, durchlitten und erlöst. Deshalb scheut ein

reifes Glaubensverständnis nicht den Konflikt mit Gott, untersucht unbewußte Gottesbilder,

analysiert Autoritätsprobleme und Beziehungsgeflechte. Wie diese Aufarbeitung geschehen

kann, zeigt der Autor in seiner Synthese einer christlichen Personaliserung.

Das Buch, Der Konflikt mit Gott heute des spanischen Franzikaners Javier Garrido erwächst

einer fast vierzigjährigen Erfahrung in der Begleitung Erwachsener auf ihrem Glaubensweg in

einer pluralen Kirche und spricht genauso Christen der deutschen Kirche an, denn es geht

vom Menschen und vom Evangelium aus. Ein radikal ehrliches Buch das nicht dogmatische

Glaubensaussagen sucht, sondern personalisierte Beziehungskontexte, die Gott im Leben

erfahrbar werden lassen. Ein Weg personalen Reifens im Glauben, in der Hoffnung und in der

Liebe. Eine unschätzbare Hilfe für alle, die sich in der pastoralen Praxis komplexen

Fragestellungen wahrhaftigen und christlichen Lebens zu stellen haben.


